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ADV-PRESSEMITTEILUNG Nr. 11/2024 

Hannover, 19. Juni 2024 
 

ADV-Gremientagung in Hannover: "Für nachhaltige Flughafenstandorte braucht 

es eine Agenda für Wachstum und Wettbewerb“ – Deutsche Flughafenchefs 

formulieren Erwartungen an europäische Politik 

 

Die Vorstände und Geschäftsführer der ADV-Airports sind in Hannover zu ihrer Sommer-

Sitzung zusammengekommen. Anlässlich ihrer zweitägigen Tagung fordern sie eine Agenda 

für Wachstum und Wettbewerb für nachhaltige Flughafenstandorte.  

 

Hierzu erklärt ADV-Präsident Dr. Stefan Schulte: „Die deutschen Flughäfen stehen in einem 

harten Wettbewerb zu anderen Standorten in Europa, wenn es um die Stationierung von 

Flugzeugen und um die Aufnahme von neuen Flugstrecken geht. Gleichzeitig möchten die 

ADV-Flughäfen ihre Vorreiterrolle beim Klima- und Lärmschutz ausbauen. Nur ein 

leistungsstarker Luftverkehr kann seiner Verantwortung gerecht werden. Im Nachgang zur 

Europawahl 2024 gilt es, die Zukunft der Luftfahrt zu gestalten. Flughäfen sind vitale 

Knotenpunkte, die Regionen, Länder und Kontinente verbinden. Sie ermöglichen den 

wirtschaftlichen und kulturellen Austausch. Als Spiegelbilder des europäischen Fortschritts 

und der Resilienz sind Airports Symbole für Innovation und nachhaltige Entwicklung.“  

 

Flughäfen fordern eine Verknüpfung des „Green Deal“ mit einem „Deal für 

Wettbewerbsfähigkeit“ 

Die regulativen Vorgaben zur Beimischung von alternativen Kraftstoffen (SAF) und für den 

Emissionshandel sind der richtige Weg. Sie müssen aber auch leistbar sein und können nicht 

zu Lasten der Wettbewerbsfähigkeit umgesetzt werden. Die Investitionsanforderungen zur 

Erreichung der Klimaschutzziele sind enorm. Angesichts der finanziellen Herausforderungen, 

die bestehende Förderprogramme oft nicht abdecken, fordert der Flughafenverband ADV 

speziell entwickelte Fördermaßnahmen und finanzielle Unterstützung. Diese sollen die 

Transformation zu grüner Energie und höherer Energieeffizienz ermöglichen. Auch die im 

Green Deal festgelegten Nachhaltigkeitsanforderungen müssen ökonomisch sinnvoll gestaltet 

werden, damit Flughafenaktivitäten finanzierbar bleiben und so effektiv zur Nachhaltigkeit 

beitragen können. „Die deutschen Flughäfen erwarten aus Brüssel ein klares Signal für 

Nachhaltigkeit, Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit“, fordert ADV-Präsident Dr. Stefan 

Schulte abschließend. 
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Besuchen Sie auch unser Dashboard  
https://dashboard.adv.aero/ 
 
Über den Flughafenverband ADV: 
Als ältester ziviler Luftfahrtverband in Deutschland vertritt die ADV – Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Verkehrsflughäfen (ADV) – bereits seit 1947 die Interessen ihrer Mitglieder. Dabei arbeitet die ADV eng 
mit den Flughäfen in Österreich, der Schweiz und Ungarn zusammen. 
Der Flughafenverband ADV setzt sich für einen wettbewerbsfähigen Luftverkehr und moderne, 
leistungsfähige Flughäfen in Deutschland ein. Das gute Miteinander von Anwohnern und Flughäfen ist 
der ADV ein besonderes Anliegen. 
 
In allen rechtlichen und wirtschaftlichen Belangen ist die ADV der Berater und Partner von Wirtschaft, 
Politik und Regionen. Die Facharbeit umfasst zudem die Bereiche Luftsicherheit, Standortentwicklung, 
Flughafenbetrieb und Flughafeninfrastruktur, vernetzte Verkehrsplanung sowie den Umwelt- und 
Fluglärmschutz. 
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Möchten Sie keine Pressemitteilung mehr von uns erhalten? Dann senden Sie uns bitte eine E-Mail an: 
presse@adv.aero. 
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